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32. SPIELTAG
OBERLIGA NIEDERSACHSEN

Rotenburger SV
SAMSTAG / 04.05.2024 / 15:00 UHR



SPAREN SIE JETZT 3.470 €
(BEIM KAUF EINES NEUEN AYGO X BUSINESS EDITION)

SOFORT VERFÜGBAR!

Firmensitz: DELMENHORST • Hasporter Damm 142-150 • Tel. (0 42 21) 5 86-0
OLDENBURG • Wilhelmshavener Heerstr. 233 • Tel. (04 41) 2 05 57-0
SCHORTENS • Branterei 2 • Tel. (0 44 61) 75 99 00-0

ENGELBART Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG
www.autohaus-engelbart.de

Abb. zeigt Sonderausstattung.

TOYOTA AYGO X
BUSINESS EDITION
Inkl. Komfort-Paket = Smart Key, Regensensor, Klimaautomatik, 9"Multimedia-Display,
Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Smartphone Integration, Sitzheizung vorne, und vieles mehr.

Energieverbrauch Toyota Aygo X 5-Türer Business Edition, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), 5-Gang-
Schaltgetriebe: kombiniert: 4,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 108 g/km, CO₂-Klasse: C.

STATT: 20.160 €

AKTIONSPREIS

16.690 €BI
S

ZU 15JAHRE
GARANTIE1

Ein unverbindliches Finanzierungs-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota
Aygo X Business Edition. Fahrzeugpreis: 20.160,- € inkl. ÜF, abzgl. 3.470,- € Nachlass, Anzahlung: 0,00 €, Gesamt-
betrag: 16.690,- € inkl. ÜF, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 60 Monate, Schlussrate: 8.915,90 €,
gebundener Sollzins: 3,92%, effektiver Jahreszins: 3,99%, 59 mtl. Raten à 174,64 €. Das Finanzierungs-Angebot gilt
nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2024. Solange der Vorrat reicht.

1Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax An-
schlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit
Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie - bis zu einer Laufleistung von 250.000 km
- eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax
oder bei uns im Autohaus.
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Auf ein Wort

als neues Vorstandsmitglied des
Vereins begrüße ich euch ganz
herzlich zu diesem Vorwort
unserer Stadionzeitung. Es ist
mir eine große Freude, diese
Zeilen für euch zu schreiben.
Heute begrüßen wir den Roten-
burger SV zu unserem vorletz-
ten Heimspiel in unserem ge-
liebten Delmenhorster Stadion.
Nach der 0:2-Hinspielnieder-
lage im November ist unsere
Mannschaft hoch motiviert, die
3 Punkte im Kampf um den
Relegationsplatz hier in Del-
menhorst zu behalten. Unser
Trainerteam und unsere Spieler
werden alles geben, da bin ich
mir sicher. Aber auch der RSV
kämpft um jeden Punkt im Ab-
stiegskampf. Das verspricht ein
spannendes Spiel zu werden!
Kurz erwähnen möchte ich
noch den gelungenen Sponso-

renabend am 25.04. in den
Räumlichkeiten des Weinlagers
Delmenhorst. Es war eine tolle
Gelegenheit, unsere Unterstüt-
zer zu ehren und neue Partner-
schaften zu knüpfen. Vielen
Dank an alle, die zum Gelingen
dieses Abends beigetragen ha-
ben.
Ein großer Dank geht auch an
unsere Jugendabteilung, die
mit fast 70 Teilnehmern am
Kramermarktsumzug teilge-
nommen hat. Nach fünf Jahren
war es eine Freude, diesen tra-
ditionellen Umzug wieder zu
erleben. Bei bestem Wetter zo-
gen die jungen Spielerinnen
und Spieler der JSG Delmen-
horst gemeinsam mit einigen
Eltern vom Stadion durch die
Innenstadt zum Kramermarkt.
Ein weiteres Highlight im Ju-
gendbereich erwartet uns am

02.06.2024, wenn wir stolzer
Ausrichter der Zwischenrunde
des Sparkassencups – dem
wohl größten E-Jugend-Sich-
tungsturnier Europas - sein wer-
den. Auch unsere E-Jugend hat
sich verdient für diese Runde
qualifiziert und hofft nun auf
den Einzug ins Finale am 16.06.
in Barsinghausen.
Kurz vor dem Aufstieg in die
Landesliga steht auch die U19
des JFV Delmenhorst. Unge-
schlagen marschiert die Mann-
schaft durch die Bezirksliga, ein
stolzer Moment für unseren
Verein. Damit wäre der JFV von
der A- bis zur C-Jugend in der
Landesliga vertreten.
Ein herzliches Dankeschön
möchte ich auch allen Einlauf-
kindern und Ballkindern aus-
sprechen. Ich bin sehr erfreut,
dass auch „auswärtige“ Mann-

schaften wie die Jugend des SV
Altenoythe, der JFV Varel oder
unser heutiger Gast aus Roten-
burg Interesse am SV Atlas zei-
gen und mit großem Engage-
ment dabei sind.
Über ein volles Stadion beim
letzten Heimspiel am
11.05.2024 gegen Arminia
Hannover würde ich mich sehr
freuen.
Ich wünsche allen Zuschauerin-
nen und Zuschauern ein span-
nendes Spiel und natürlich 3
Punkte für unseren SV Atlas.

Viele Grüße

Bartosch Kobiella

Vorstand Jugend
SV Atlas Delmenhorst

Liebe Fans und Mitglieder des SV Atlas Delmenhorst,

Der SV Atlas vertreten auf dem Kramermarktumzug. Bild: B. Kobiella
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Aufstellung

Jasin Jashari1 Andriy Babych33 Noah Hasch42

SV ATLASSV ATLAS Dominik SchmidtCheftrainer

ROTENBURGER SVROTENBURGER SV Tim EbersbachTrainer

Joel Kletta1 Damian Schobert12 Kilian Sanden24

Thade Hein8Daniel Hefele6Ibrahim Temin5

Mustafa Azadzoy10 Ousman Touray14Florian Stütz13

Luca Liske22 Joel Schallschmidt25 Tom Trebin27

Keanu Rogmann19 Leonit Basha23

Phil Gysbers11

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7 Shamsu Mansaray9

Nicolas Fenski20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18 Marlo Siech30

Marvin Grone15Philipp Eggert2 Yunus Kerem Sari4 16 Yuri Backhaus

Lamine Diop9 Erik Köhler14 Peter Bolm15

Sämi van den Berg3 Benjamin Duell4 Kevin Klee5 Henning Prüße16

Timon Widiker18 Arthur Bossert19 Michael Yeboah20 Jurek Wernicke25

Yannick Chwolka2 Franko Jäger6 Noel Lohmann7 Jesse Ortiz8

Alexander Arnhold10 Marcello Muniz11 Stefan Denker13 Lucas Chwolka17

Marcel Marquardt21 Tarek Flohr23 Noel Dähne24
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – Rotenburger SV

Anzeige

Zum sechzehnten Heimspiel un-
seres SV Atlas in der Oberliga
Niedersachsen begrüßen wir
heute im schönen Delmenhors-
ter Stadion den Rotenburger
Sportverein. Rotenburg an der
Wümme ist die Kreisstadt des
Landkreises Rotenburg und hat
22.700 Einwohner. Die Sport-
anlage in der Ahe des RSV liegt
61 Auto-km nordöstlich von
unserem Stadion entfernt. Der
Verein wurde 1919 als SpVgg
Rotenburg gegründet. Bis der
Verein bei seinem heutigen Na-
men ankam war es weiter Weg.
Vereinsauflösungen und Fusio-
nen en Masse folgten. Der Ver-
ein hieß TuS Rotenburg, FC Ro-
tenburg, Rotenburger Kickers.
1977 erreichte er dann seinen
heutigen Namen Rotenburger
SV. In den 70ern hatte der Club
eine sehr erfolgreiche Frauen-
mannschaft. Bei den Männer
spielte die damalige SpVgg Ro-

tenburg von 1952-57 fünf Jahre
drittklassig. Richtig bergauf
ging es dann mit den Männern
in den Neunzigern. Seitdem
folgten viele Auf- und Abstiege.
Langweilig war es wohl nie.
Hier mal die Ligachronik: 94
Landesliga, 95 Verbandsliga, 97
Oberliga, 04 Verbandsliga, 06
Landesliga, 07 Verbandsliga, 09
Landesliga, 11 Oberliga, 15 Lan-
desliga und seit 2020 spielt der
RSV wieder in der Oberliga
Niedersachsen. Seit dem Wie-
deraufstieg in die Oberliga be-
legten unsere heutigen Gäste
die Tabellenplätze 7, 12 und 9.
Für den RSV kickten schon be-
kannte Spieler wie Frank Orde-
newitz, Mourad Bounoua,
Jonny Otten, Ahmet Kuru und
Mamadou Diabang. Auch die
Ex-Atlas-Spieler Adam Posilek,
Michael Fait und Björgvin Mag-
nusson liefen für den RSV auf.
Als Trainer waren in Rotenburg

schon so bekannte Leute wie
Ex-Atlas-Trainer Hartmut Kon-
schal, Günter Hermann und
Jürgen Rynio tätig. Atlas und
der RSV trafen sich bisher in vier
Pflichtspielen. 1998/99 gab es
in der Oberliga Niedersachsen/
Bremen im Hinspiel einen 2:0-
Auswärtssieg für Atlas. Beim
Rückspiel hatten die Rot-Wei-
ßen die Oberhand. Der RSV
siegte mit 3:1 in Delmenhorst.
Im August 2023 besiegten wir
den RSV hier im Stadion beim
NFV-Pokalspiel mit 3:1. An dem
Tag war der RSV sehr stark und
hätte das Spiel durchaus auch
gewinnen können. Das Punkt-
spiel knapp drei Monate später
in Rotenburg gewann der RSV
mit 2:0. Das Spiel war nicht
schön anzusehen. Beide Teams
zeigten an dem Tag kein Ober-
liganiveau. Der RSV braucht je-
den Punkt, denn er steht auf
Platz 15, dem ersten Abstiegs-

platz. Aber es ist noch alles drin,
denn Eintracht Celle und Armi-
nia Hannover haben nur einen
kleinen Vorsprung auf die Ro-
tenburger. Trainiert werden un-
sere Gäste bereits seit dem
1.7.2017 von dem 43-jährigen
Tim Ebersbach. Respekt vor so
viel Kontinuität. Vorher war er
als Co-Trainer beim RSV tätig.
Gespielt hat er früher für den
TSV Verden, FC Oberneuland,
Brinkumer SV und dem Roten-
burger SV. Allerdings wird er
nach der Saison von Tarek Gib-
bah vom SV Lindwedel-Hope
abgelöst. Die bisherigen 29
Tore erzielten Noel Lohmann,
Stefan Denker (je 6), Lucas
Chwolka, Alexander Arnhold,
Lamine Kary Philippe Diop (je
3), Kevin Klee (2), Peter Bolm,
Tarek Flohr, Erik Köhler, Timon
Julian Widiker, Sämi van den
Berg (je 1). Dazu kommt ein Ei-
gentor.
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Interview
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Interview

Hallo Andreas, Du bist seit
vielen Jahren Fan und Unter-
stützer dieses Vereins, nun
ein Teil des Vorstands. Ange-
sichts der vielen Arbeit und
der Verantwortung schon be-
reut?
Moin Timo. Nein, bereut auf
gar keinen Fall. Aber es ist
schon auch durch meine ande-
ren ehrenamtlichen Tätigkeiten
mittlerweile ein Haufen Arbeit
geworden. Aber ich liebe die-
sen Verein und es macht mich
glücklich und stolz nun auch ein
Teil des SV Atlas zu sein.

Wie kann man sich Vor-
standsarbeit beim SV Atlas so
vorstellen?
Auf gar keinen Fall langweilige
Arbeit. In unserer Whats-
App-Vorstandsgruppe ist jeden
Tag viel los. Es wird sehr viel
besprochen, diskutiert und ent-
schieden. Alle 14 Tage haben
wir zudem Vorstandssitzungen,
die meistens vier bis eher sechs
Stunden anhalten. Auch dort
werden viele und wichtige
Dinge besprochen. Bei Heim-
spielen, mein Bereich ist ja
Heimspiele / Veranstaltungen,
organisiere ich viele Dinge, un-
ter anderem den Fanshop, die

Halbzeit-Show, die Tribünenbe-
lieferung und teilweise das Ca-
tering.

Du hast bei Heimspieltagen
viel Bewegung rein gebracht.
Wie werden Souvenirstand,
Elfmeterschießen und Bier-
Boys angenommen?
Alle drei Dinge sind sehr gut
angekommen. Der Souve-
nirshop, der seinesgleichen in
der Oberliga suchen muss, läuft
sehr gut. Wir haben eine große
Auswahl an Fanartikeln und
sind ständig dabei die Auswahl
zu erweitern. Das Torwand-
schießen wird auch immer be-
liebter. Zu jedem Heimspiel ha-
ben wir viele Anmeldungen
und die Fans genießen es in der
Halbzeit unterhalten zu wer-
den. Die Bier-Boys sind auf der
Tribüne immer sehr gerne gese-
hen. Servicequalität rund um
das Spiel - die Gäste sollen sich
wohlfühlen.

Am Spieltag spannst Du di-
rekt deine ganze Familie und
teilweise auch Mitarbeiter
ein. Haben alle Bock auf Atlas
oder gehts nach dem Motto
‚Mitgehangen – Mitgefan-
gen‘?

(Andreas lacht bei dem Motto)
Nein, ich bin sehr froh, dass
meine ganze Familie und unser
Mitarbeiter Dominik mich un-
terstützen und den Rücken frei-
halten. Das ist jetzt mal der
richtige Moment meiner Familie
undmeinen Angestellten Danke
zu sagen. Danke, dass ihr das
mitmacht und mir immer zur
Seite steht. Wobei alle den SV
Atlas gerne unterstützen und
mit dem Verein mitfiebern.

Du bist sesshaft geworden,
kann man das so sagen?
Ja, das stimmt. Wir waren ja
früher als überregionale Schau-
steller von März bis November
in ganz Deutschland und teil-
weise im Ausland unterwegs.
Im letzten Jahr haben wir unser
großes Geschäft ‚Magic House‘,
eine Geisterbahn zu Fuß, ver-
kauft. Jetzt sind wir nur noch
auf Delmenhorster Veranstal-
tungen, wie die Kramermärkte,
die Sommerwiese und den
Weihnachtsmarkt mit unseren
Ausschankgeschäften vertre-
ten. Das macht meiner Frau
Sabine und mir sehr viel Spaß
und wir sind froh in unserer
geliebten Heimat dauerhaft zu
bleiben.

Während das Pokalfinale in
Hildesheim stattfindet, arbei-
test Du auf der Sommer-
wiese. Wie kannst du trotz-
dem das Finale schauen?
Ja, das tut erstmal im Herzen
richtig weh, aber es nun mal so,

dass sich unser Beruf vorwie-
gend auf das Wochenende
konzentriert und ich da meiner
Arbeit nachkommen muss.
Aber wir werden, wenn ich das
jetzt schon verraten darf, auf
unserer großen LED-Wand live
übertragen.

Was denkst Du ist am Ende
der Saison noch für den SV
Atlas drin?
‚Weiter, immer weiter‘ wie es
einst Oliver Kahn sagte. Und
nach dem Motto sollten wir
den Rest der Saison angehen.
Es ist mit Aufstieg und Pokal-
sieg noch alles drin. Wir müssen
weiter unsere Leistung bringen
und fest an uns glauben, dann
ist meiner Meinung nach noch
alles für den SV Atlas Delmen-
horst realisierbar.

Dein Tipp gegen den Roten-
burger SV?
Ich hoffe auf ein klaren Sieg,
tippe einfach mal ein 3:0 und
wünsche allen ein schönes
Heimspiel.

Interview mit Andreas Kutschenbauer

Sabine und Andreas Kutschenbauer auch immer für den SV
Atlas unterwegs. Elfmeterschießen in der Halbzeit. Bild: A. Klattenhoff

Andreas Kutschenbauer,
Schausteller und Vorstand
Spieltag/Veranstaltungen
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Ehrungen

Anzeige

Tammo Renken nahm Atlas-Ka-
pitän Mustafa Azadzoy sowie
seinen Vorstandskollegen Bas-
tian Fuhrken am Donnerstag,
dem 25.04., mit ins Kleine Haus
zu einer besonderen Veranstal-
tung. An diesem Abend fand
dort die Delmenhorster Sport-
lerehrung statt.
Während Mustafa sich seinem
Schicksal fügte, bedurfte es
sehr viel Überredungskunst bei
Fuhrken, schließlich stand zu-
dem der Partnerabend mit der
Unterstützung im Weinlager
Delmenhorst auf dem Plan.
Tammo schaffte es, die beiden
völlig Ahnungslosen ins Kleine
Haus zu locken. In einemwürdi-
gen Rahmen wurden auf ein-
mal beide Namen aufgerufen.
Mustafa Azadzoy wurde ein
Sonderpreis für seine Leistun-
gen in der afghanischen Fuß-

ball-Nationalmannschaft von
der Oberbürgermeisterin Petra
Gerlach überreicht. Das traf ihn
völlig unvorbereitet. Glücklich
und stolz nahm er den Preis, der
einen besonderen Abschluss
seiner herausragenden Natio-
nalmannschaftskarriere dar-
stellt, an.
Doch anstatt von der Bühne zu
gehen, forderte Petra Gerlach
die Beiden zum Bleiben auf.
Denn eine weitere Auszeich-
nung stand an und betraf den
SV Atlas Sportvorstand Bastian
Fuhrken, den es noch unerwar-
teter traf. Die Stadt Delmen-
horst zeichnete ihn für beson-
dere Leistungen aus was Bas-
tian Fuhrken dermaßen glück-
lich machte, dass er im An-
schluss auf dem Partnertreffen
sein Lächeln nicht wieder los
wurde.

Auch wir gratulieren an dieser
Stelle beiden Delmenhorster
Jungs zu ihrenmehr als verdien-

tenAuszeichnungenundmöch-
ten und anschließen: Wir sind
sehr stolz auf euch!

Zwei unerwartete Ehrenpreise

ekcertszruK:)PTLW(sulkyztseTmihcuarbrevffotstfarK 8,2 dnartdatS,mk001/l 9,2 eßartsdnaL,mk001/l 5,3 nhabotuA,mk001/l 0,5 treinibmok,mk001/l 8,3 .mk001/l
OC 2 :treinibmoknoissimE- 78 .mk/g

nenierüf–hcabdalgnehcnöM16014,1ztalP-rednatnaS,)rebeggnisaeL(HbmGgnisaeLremusnoCrednatnaSredretneC-ecivreSmenie–ecnaniFadzaMred)gnisaeL-retemoliK(tobegnA-gnisaeL-tavirPniE)1 611/Wk58(DWFTVCi-TVVl5.1eniL-emirPdirbyH2adzaM
)renizneBSP , €ieb 991 €,etargnisaeLrehciltanom 00,091.1 ,gnulhazrednoS-gnisaeL 84 dnutiezfuaLnetanoM 000.5 .rhaJorpgnutsiefluaLmk .lkniesierP.rabreinibmoknenoitkA/nessälhcaNnerednatimthcindnunednuktavirPrüfgitlügtsitobegnA.tztesegsuarovtätinoB

.netsoksgnussaluZ.lgzzdnu-sgnurhüfrebÜ
.negnugnidebeitnaraGadzaMnedßämegeitnaraGadzaMerhaJ6

.setobegnAsedlietdnatseBthcindnisseguezrhaFnetedlibegbasedelamkremsgnuttatssuAeid,dirbyH2adzaMsenieotofleipsieB

nenebeirtebeirettabseniegnutsieLredtimsrotomnizneBsenietfarKeidtnierevdirbyH2adzaMreD
segitlahhcandnusetneizfife,segidiemhcsegnierüfbeirtnAnedeisnedlibnemmasuZ.srotomortkelE

.ßapsrhaFnelamixamdnusinbelrerhaF

EIDEISNERHAFRE GNUREDNÄREV

ADZAM 4202DIRBYH2
nesael.ltM

€ba 991 )1

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst
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Tabelle
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* bei Redaktionsschluss nicht beendet

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. Kickers Emden 28 23 2 3 76:22 54 71

2. TuS Bersenbrück 29 16 6 7 70:44 26 54

3. Atlas Delmenhorst 29 17 2 10 56:39 17 53

3. VfV Hildesheim 29 15 8 6 56:39 17 53

5. Germania Egestorf/Langreder 29 15 5 9 49:37 12 50

6. U.S.I. Lupo-Martini 30 13 8 9 50:43 7 47

7. SSV Vorsfelde 29 13 8 8 44:41 3 47

8. Schwarz-Weiß Rehden 28 14 4 10 45:35 10 46

9. VfL Oldenburg 30 12 6 12 52:50 2 42

10. Heeslinger SC 28 10 10 8 45:43 2 40

11. SV Meppen II 30 11 6 13 42:50 -8 39

12. FSV Schöningen 29 9 7 13 48:62 -14 34

13. MTV Eintracht Celle 27 7 7 13 45:57 -12 28

14. Arminia Hannover 28 7 6 15 38:54 -16 27

15. Rotenburger SV 27 7 5 15 29:52 -23 26

16. SV Ramlingen/Ehlershausen 29 5 10 14 39:61 -22 25

17. Blau-Weiß Bornreihe 28 4 8 16 30:56 -26 20

18. STK Eilvese 29 4 4 21 31:60 -29 16

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
03.12.2023 14:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas agf.

09.12.2023 15:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden agf.

03.02.2024 14:00 Uhr SV Atlas – FSV Schöning 5:3

09.02.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas agf.

17.02.2024 14:00 Uhr SV Atlas – Lupo Martine Wolfsburg 3:1

25.02.2024 14:00 Uhr SSV Vorsfelde – SV Atlas 0:2

02.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC 2:0

10.03.2024 15:00 Uhr BW Bornreihe – SV Atlas 2:3

16.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – STK Eilvese 1:0

20.03.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas 3:1

23.03.2024 15:00 Uhr SV Ramlingen-Ehlershausen – SV Atlas 1:6

28.03.2024 17:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden 1:0

06.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – BSV Kickers Emden 1:2

13.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – MTV Eintracht Celle 2:0

21.04.2024 10:15 Uhr VfL Oldenburg – SV Atlas 2:1

26.04.2024 20:00 Uhr SV Meppen II – SV Atlas 2:3

30.04.2024 19:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas -:-

04.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Rotenburger SV -:-

11.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – SV Arminia Hannover -:-

17.05.2024 19:30 Uhr 1.FC Germania Egestorf-Langreder – SV Atlas -:-

20.05.2024 16:00 Uhr VfV Borussia 06 Hildesheim – SV Atlas -:-

31. Spieltag
26.04.2024 18:45 Uhr BW Bornreihe – BSV Rehden 1:4

26.04.2024 20:00 Uhr SV Meppen II – SV Atlas 2:3

27.04.2024 15:00 Uhr SV Ramlingen/Ehlershausen – FSV Schöningen 1:1

27.04.2024 16:00 Uhr Eintracht Celle – Arminia Hannover 4:1

27.04.2024 18:15 Uhr TuS Bersenbrück – Heeslinger SC 4:1

28.04.2024 15:00 Uhr Germania Egestorf/Langreder – Kickers Emden 0:1

28.04.2024 15:00 Uhr VfV Hildesheim – STK Eilvese 1:1

28.04.2024 15:00 Uhr SSV Vorsfelde – Lupo Martini Wolfsburg 0:0

28.04.2024 15:30 Uhr Rotenburger SV – VfL Oldenburg 0:4

Nachholspiele u. a.:
30.04.2024 19:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas*

32. Spieltag
04.05.2024 14:00 Uhr FSV Schöningen – Eintracht Celle

04.05.2024 14:00 BUhr SV Rehden – SV Ramlingen/Ehlershausen

04.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Rotenburger SV

04.05.2024 16:00 Uhr STK Eilvese – TuS Bersenbrück

04.05.2024 18:00 Uhr Kickers Emden – VfV Hildesheim

05.05.2024 15:00 Uhr VfL Oldenburg – Germania Egestorf/Langreder

05.05.2024 15:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg – BW Bornreihe

05.05.2024 15:00 Uhr Heeslinger SC – SSV Vorsfelde

05.05.2024 16:00 Uhr Arminia Hannover – SV Meppen II
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/X Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen, Justine Dähn

Poststelle Christa Kühne

(Hintere Reihe von links) Florian Stütz, Justin Dähnenkamp, Leonit Basha, Philipp Eggersglüß, Joel Schallschmidt, Marlo Siech, Luca Liske, Kerem Sari,
Philipp Eggert, Thade Hein, (Mittlere Reihe) Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Benno Urbainski (Teammanager), Olaf Schikorra (Betreuer),
Nicolas Fenski, Tom Trebin, Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Dominik Schmidt (Trainer), Florian Urbainski (Co-Trainer), Phil Gysbers, Raoul Cissé,
Florian Kröger (Analyst), Bastian Fuhrken (Sportlicher Leiter), Rene Raffke (Betreuer), (Vordere Reihe) Keanu Rogmann, Shamsu Mansaray, Mustafa
Azadzoy, Joel Kletta, Dario Reuter, Eugen Uschpool, Ousman Touray, Emre Karagöz
Es fehlen Damian Schobert, Yuri Backhaus, Christoph Bisewski (Individual-Trainer), Dr. Philipp Heitmann (Mannschaftsarzt)

Die nächsten Auswärtsspiele
1. FC Germania Egestorf-Langreder –

SV Atlas Delmenhorst
Freitag, 17.05.20234 /// 19:30 Uhr

Adresse: Stadion an der Ammerke,
An der Ammerke 1, 30890 Barsinghausen

VfV Borussia 06 Hildesheim –
SV Atlas Delmenhorst

Montag, 20.05.2024 /// 16:00 Uhr
Adresse: Stadion VfV Hildesheim,

An der Pottkuhle 1, 31139 Hildesheim
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Anzeige

Bezirksliga Weser/Ems 2 – 2023/2024

Tabelle
1. VfL Wildeshausen 27 21 6 0 98:21 77 79

2. GVO Oldenburg 26 18 7 1 84:23 61 61

3. Frisia Wilhelmshaven 28 17 4 7 89:34 55 55

4. Heidmühler FC 27 16 4 7 71:39 32 52

5. FC Hude 28 14 6 8 79:55 24 48

6. SV Brake 26 12 5 9 55:63 -8 41

7. TuS Obenstrohe 25 12 4 9 46:38 8 40

8. TSV Großenkneten 25 11 6 8 49:48 1 39

9. SV Tur Abdin 27 11 4 12 56:55 -1 37

10. BW Bümmerstede 25 10 4 11 39:30 0 34

11. VfL Oldenburg II 25 9 4 12 60:60 0 31

12. TSV Abbehausen 26 9 4 13 55:55 0 31

13. FC Rastede 25 6 8 11 50:63 -13 26

14. 1. FC Nordenham 26 8 2 16 53:78 -25 26

15. Harpstedter TB 25 4 5 16 28:66 -38 17

16. SV Atlas II 26 5 2 19 36:88 -52 17

17. TuS Heidkrug 25 0 1 24 21:142 -121 1

30. Spieltag
02.05.2024 20:00 Uhr SV Tur Abdin – Frisia Wilhelmshaven

03.05.2024 20:00 Uhr TSV Großenkneten – VfL Oldenburg II

05.05.2024 13:00 Uhr SV Atlas II – Heidmühler FC

05.05.2024 14:00 Uhr GVO Oldenburg – SV Brake

05.05.2024 14:30 Uhr FC Hude – BW Bümmerstede

05.05.2024 15:00 Uhr Harpstedter TB – VfL Wildeshausen

05.05.2024 15:00 Uhr FC Rastede – TuS Heidkrug

05.05.2024 15:00 Uhr 1. FC Nordenham – TSV Abbehausen

29. Spieltag
26.04.2024 19:45 Uhr VfL Oldenburg II – SV Tur Abdin 5:1

26.04.2024 20:00 Uhr TSV Großenkneten – TSV Abbehausen 2:2

26.04.2024 20:00 Uhr Harpstedter TB – GVO Oldenburg 0:4

27.04.2024 14:00 Uhr BW Bümmerstede – Frisia Wilhelmshaven 3:1

28.04.2024 15:00 Uhr TuS Obenstrohe – FC Hude 4:3

28.04.2024 15:00 Uhr FC Rastede – 1. FC Nordenham 2:2

28.04.2024 15:00 Uhr VfL Wildeshausen – TuS Heidkrug 10:0

28.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas II – SV Brake 2:3

„DIESE FLASCHEN ...
WERDENWIR JAWOHL KALTSTELLEN“

Top-Ausstatter für hungrige und durstige Fans.
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2023 | 2024

FLORIAN WELLMANN

Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

FLORIAN WELLMANN

Ihr Fahrzeugteil

Autoteilevertrieb GmbH

Oldenburger Straße 146 | 27753 Delmenhorst

Kiosk am StadionKiosk am Stadion
Düsternortstraße 57Düsternortstraße 57
27755 Delmenhorst27755 Delmenhorst

AAAAAAndrea ndrea LLisserLisserL
SteuerberaterinSteuerberaterin

oldenburger straße 40oldenburger straße 40

27753 delmenhorst27753 delmenhorst

04221 / 80 15 80

https://pc-shop-del.de
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Spielerpaten der 1. Herren

Tiefuhr
Joel Kletta

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

4

Yunus Kerem Sari

5

Ibrahim Temin

8

Thade Hein

9

Shamsu Mansaray

10

Mustafa Azadzoy

11

Phil Gysbers

27

Tom Trebin

28

Steffen Rohwedder

30

Marlo Siech

6

Daniel Hefele

7

Justin Dähnenkamp

19

Keanu Rogmann

20

Nicolas Fenski

13

Florian Stütz

21

Philipp Eggersglüß

14 15

Ousman Touray Marvin Grone

22

Luca Liske

Leonit Basha

16

Yuri Backhaus

18

Raoul Cisse

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN

25

Joel Schallschmidt

12

Damian Schobert

24

Kilian Sanden

23
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Florian Kröger
Analyst

Florian Urbainski
Co-Trainer

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Daniel Schnakenberg
Athletiktrainer

Benno Urbainski
Teammanager

Olaf Schikorra
Betreuer

Bastian Fuhrken
Sportlicher Leiter

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Rene Raffke
Betreuer

Dominik Schmidt
Cheftrainer

SV Atlas Oberliga Saison 2023/2024

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Damian Schobert 29 2610 29 29 - - - - - - 3 - -
2 Raoul Cissé 28 2443 28 25 - 3 2 - - - 5 - -
3 Philipp Eggersglüß 26 2105 24 18 2 6 1 - - 1 5 - -
4 Nicolas Fenski 27 1920 21 15 6 6 1 - - - 1 - -
5 Kerem Sari 24 1998 22 20 2 2 4 - - 1 4 - -
6 Shamsu Mansaray 24 1861 22 11 2 10 4 1/1 - - 6 - 1
7 Florian Stütz 23 1760 19 14 4 5 7 4/5 - - 8 - -
8 Joel Schallschmidt 25 1696 20 12 5 8 2 - - - 3 1 -
9 Tom Trebin 27 1620 21 3 6 18 1 - - - 4 - -

10 Ousman Touray 21 1593 20 7 1 13 5 - - - 1 - -
11 Phil Gysbers 25 1352 15 4 10 11 7 - - - 7 - -
12 Justin Dähnenkamp 27 1174 11 4 16 7 8 -/1 - - 3 - -
13 Mustafa Azadzoy 17 962 10 4 7 5 3 1/1 - - 2 1 -
14 Ibrahim Temin 13 1142 13 12 - 1 - - - - 4 - -
15 Philipp Eggert 14 745 7 6 7 1 - - - - 1 - -
16 Leonit Basha 16 688 7 1 9 6 3 - - - 2 - -
17 Steffen Rohwedder 13 686 7 2 6 5 5 1/1 - - 1 - -
18 Eugen Uschpol 9 582 7 4 2 3 - - - - 1 - -
19 Daniel Hefele 9 623 7 4 2 3 - - - - 2 - -
20 Junior Ngongfor 10 347 3 2 7 1 - - - - 5 - -
21 Luca Liske 8 218 2 - 6 2 - - - - - - -
22 Thade Hein 7 202 2 - 5 2 - - - - - - -
23 Yuri Backhaus 5 102 1 - 4 1 1 - - - - - -
24 Marvin Grone 2 51 - - 2 - 1 - - - - - -
25 Marlo Siech 3 127 1 - 2 1 - - - - 1 - -
26 Milot Ukaj 1 13 - - 1 - - - - - - - -
27 Dominik Entelmann 2 13 - - 2 - - - - - - - -
28 Sheriff Jallow 1 12 - - 1 - - - - - - - -
29 Philip Stephan 1 4 - - 1 - - - - - - - -
30 Wahe Zargaryan 1 3 - - 1 - - - - - - - -
31 Justin Hager 1 2 - - 1 - - - - - - - -
32 Joel Kletta - - - - - - - - - - 1 - -
33 Keanu Rogmann - - - - - - - - - - - - -
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Am Donnerstag, dem 25. April
2024, traf sich der SV Atlas Club
mit bestehenden und neuen
Partnern im Weinlager Delmen-
horst. Frank Gauerke, Inhaber
des Weinlagers, und sein Team
präsentierten mit Unterstüt-
zung eine optimale Abendloca-
tion. Im Außenbereich gab es
einen Bierwagen auf Betreiben
des SV Atlas in Durchführung
von Marko Jakob und Justine
Dähn. Das Bier wurde unter-
stützt von InBev bzw. durch
dessen Vertreter, auch an die-
sem Abend, Stefan Oberbach.
Dem zeitweise leichten Niesel-
regen trotzte man gemütlich
durch sehr große Haake-Beck-
Gastroschirme. An einem Grill-
stand gab es Köstlichkeiten der
Firma Hemmerling. Also auch
an der Stelle alles getreu dem
Motto „Wir für Delmenhorst“.
Im Innenbereich konnten die
Partner das renovierte Weinla-
ger bestaunen. An einigen Stel-
len konnten hervorragende und
beste Tropfen verkostet werden.
Ebenfalls mit dabei Smarteye,
die eine Beratung mit dem
Schwerpunkt Sehprüfung, Au-
genlasern und Linsenerneue-
rung anboten. Der SV Atlas Club

ist inzwischen derart abwechs-
lungsreich aufgestellt, sodass
aus den eigenen Reihen diverse
Angebote direkt am Abend an-
geboten werden können.
Die Eröffnung erfolgte durch
Jörg Neunaber, unserem 1. Vor-
sitzenden des SV Atlas Delmen-
horst, sowie Frank Gauerke.
Stefan Keller und Bastian Fuhr-
ken berichteten dann kurz und
übersichtlich zu den aktuellen
Themen des SV Atlas Clubs und
der sportlichen Situation.
Auffällig war mal wieder die
angenehme und sehr freund-
schaftliche Stimmung. Die Part-
ner wurden direkt mit einem
Aperitif in Empfang genom-
men. Die Gespräche in vielen
Gruppen waren ungezwungen
und oftmals von Heiterkeit ge-
prägt. Die kommende Aktivität
wird die Partnerfahrt nach Hil-
desheim zum Pokalendspiel
sein. Inspiriert durch die letzte
Partnerfahrt nach Flensburg
wünschten sich die Partner ein
Revival. Mit dem Pokalendspiel
ist zum einen sportlich ein
Höchstmaß an Attraktivität ge-
boten und Hildesheim ist eben-
falls ein sehr lohnenswertes Ziel.
Verantwortliche des SV Atlas

guckten sich sogar persönlich
das Hotel im Zentrum der Innen-
stadt an sowie das Lokal für den
Abend. Sicherlich nicht nur hier
wird man wie auch schon in
Flensburg einen lustigen,
freundschaftlichen sowie san-
gesfreudigen Haufen erleben.
In seiner Eröffnungsrede erin-
nerte Jörg Neunaber an einen
der durch Stefan Keller etablier-
ten Grundsätze. Neben dem
Netzwerken, Support für den
SV Atlas oder auch geschäftli-
cher Kontakte steht an erster
Stelle der Spaß. Dazu sind sol-
che Fahrten mit Übernachtung
und Abendprogramm als unbe-
dingt notwendig zu betrachten.
Sicherlich wird es auch in der
kommenden Saison wieder eine
solche Fahrt geben. Der SV Atlas
Club trifft sich zudem immer
mindestens dreimal pro Jahr zu
den Partnerabenden, wie jetzt
im Weinlager Delmenhorst.

Der SV Atlas bzw. der SV Atlas
Club wird auch auf der Som-
merwiese präsent sein. Som-
merwiesenorganisator und Vor-
standsmitglied Andreas Kut-
schenbauer hat wieder einige
Aktionen in Vorbereitung. Ein
kleiner Bereich steht exklusiv
dem SV Atlas zur Verfügung,
wo Partner des SV Atlas auf
Einladung des Vorstandes eine
gute Zeit verbringen können.
Auch diese Aktion ist wieder ein
Beleg, wie stark der Bund im SV
Atlas Club gelebt wird und wel-
che sehr besonderen Aktionen
den Partnern mit der Mitglied-
schaft im SV Atlas Club angebo-
ten werden. Der SV Atlas würde
sich über weitere Interessenten
freuen, für die der SV Atlas Club
spannend ist und damit für den
SV Atlas eine der wichtigsten
Säulen darstellt.
Ein runder und toller Abend ließ
keine Wünsche offen.

SV Atlas Club von Stefan Keller

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst16

In vino veritas einmal mehr
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Anzeigen

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Ein starkes Team

für starke Teams.

volksbank-oldel.de

Adelheider Straße 75
27755 Delmenhorst

Telefon 04221 92144-0
www.autohaus-wmueller.de

Hyundai Kona
Premium Elektro

SUV / Geländewagen / Pickup

TOP-Gebrauchte

EZ 09/2019, 45.200 km, 150 kW
(204 PS), Automatik, unfallfrei,

dtsch. Ausführung, HU neu,
Klimaautomatik, Einparkhilfe
vo. + hi. Kamera, Volllederaus-

stattung schwarz

25.990,- €

Partn
er

!

Jeden
Mont

ag: di
e aktu

elle

Markt
partn

erlist
e

Delmenhorster Nachrichten
Ganderkeseer Zeitung

Alle P
artn

in Ihrer
Nähe

!

www.
dk-on

line.d
e

Dienst
ag, 6.

April 2
021 | Lang

e Stra
ße 12

2, 277
49 De

lmenhor
st | 190.

Jg. |
Nr. 79

| 1,70
€

Sie vermissen
Ihre Anzeige ...
...und möchten mit
einem werbe-
wirksamen Auftritt
dabei sein?

Dann rufen Sie mich
gerne an.

Matthias
Barelmann
☎04221/

156169
Meeedddiiiabbberattter



Die Zwote
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Nach der Niederlage beim 1.FC
Nordenham war die Situation
für die Zwote im Abstiegskampf
der Bezirksliga beinahe aus-
sichtslos geworden. Rechne-
risch war zwar weiterhin alles
möglich, doch das Ziel Klassen-
erhalt war und ist angesichts
des deutlichen Rückstandes auf
das rettende Ufer nur durch ein
handfestes Fußballwunder zu
erreichen. Insofern hegte Trai-
ner Elias Schröder den Wunsch,
„die Saison positiv abzuschlie-
ßen“ und sich mit Anstand und
ein paar Punkten mehr aus der
Liga zu verabschieden.
Die erste Chance dazu gab es
am Mittwoch, dem 10.4., im
Nachholspiel beim Harpstedter
TB, das die Zwote noch aus der
Hinrunde mitgeschleppt hatte.
Mit Luca Liske, Marlo Siech und
Daniel Hefele kamen sogar drei
Spieler als Verstärkung aus den
Reihen der ersten Mannschaft,
die Spielpraxis sammeln sollten.
Unsere Zwote war zunächst
besser im Spiel und erspielte
sich einige Torchancen. Eine
davon konnte Justin Hager in
der 20. zur Führung für die
Blau-Gelben nutzen. Der Harp-
stedter TB versuchte sein Glück
fast nur mit langen Bällen,
konnte aber keine echten Chan-

cen herausspielen. Kurz vor der
Halbzeit gab es aber einen be-
rechtigten Foulelfmeter für
Harpstedt, als Domo Entelmann
einen Tick zu spät kam gegen
seinen Gegenspieler. Jakob
Wehrenberg nutzte die Chance
zum schmeichelhaften Aus-
gleich. Nach der Pause war
Harpstedt allerdings viel präsen-
ter und zeigte mehr Einsatz und
Kampfgeist. Unsere Jungs zeig-
ten dagegen viele Fehlpässe
schon im Spielaufbau. Wie so
oft war es eine Standardsitua-
tion, die das Spiel kippen ließ.
Eine Ecke des HTB wurde per
Kopf verlängert und der torge-
fährliche Harpstedter Verteidi-
ger Onno Bolling brauchte in
der 75. nur noch einköpfen. Das
3:1 für die Hausherren brachte
knapp zehn Minuten später die
Entscheidung, als Sebastian
Bartelt seinen Gegenspieler ste-
hen ließ und aus spitzemWinkel
humorlos abschließen konnte.
Von der Zwoten kam im zwei-
ten Durchgang nicht mehr viel,
einige wenige Chancen wurden
zwar kreiert, aber es war keine
Einhundertprozentige dabei.
„Mentalität kann Spiele gewin-
nen“ bilanzierte Elias Schröder
in der Rückschau. „In der ersten
Halbzeit haben wir eine gute

Leistung gezeigt, hätten auch
2:0 oder 3:0 führen können.
Dann kriegst du durch einen
klaren Elfmeter das 1:1 zu einem
für Harpstedt psychologisch
wichtigen Zeitpunkt und gehst
damit in die Pause. Harpstedt
kam mit voller Mentalität zu-
rück, die haben sich in jeden
Zweikampf reingeschmissen,
bei uns war eigentlich Toten-
tanz. Deswegen konnte Harp-
stedt verdient gewinnen, auch
wenn es ärgerlich ist. Nur eine
gute Halbzeit zu spielen reicht
nicht, um die Klasse zu halten.“
Am Sonntag drauf stand dann
ein Delmenhorster Derby an,
dessen Vorzeichen schlechter
kaum sein konnten. Der Letzte
in der Tabelle spielte gegen den
Vorletzten, der TuS Heidkrug,
bisher dato 1 Punkt und ein
Torverhältnis von 21:116, gegen
die Zwote des SV Atlas, die mit
11 Punkten und 26:84 Toren
kaum besser da stand. Es ging
also vor allem ums Prestige, das
immerhin noch 60 Zuschauerin-
nen und Zuschauer an den Bür-
gerkampweg lockte.
Die erste Halbzeit hielt weitest-
gehend das, was die Tabellen-
konstellation versprach: Viele
Ungenauigkeiten und Fehler,
vor allem von Seiten der Heid-
kruger. Unsere Zwote war die
etwas bessere Mannschaft und

konnte durch einen Doppel-
schlag von Domo Entelmann
per Abstauber und Luca Liske
(16. und 18.) mit einer 0:2-Füh-
rung in die Pause gehen. Aller-
dings hatte auch Heidkrug ein
paar Chancen, war jedoch im
Abschluss viel zu harmlos und
unpräzise. Nach der Pause ka-
men der quirlige Sheriff Jallow
und Milot Ukaj für die Zwote ins
Spiel und brachten frischen
Wind. Der zweite Treffer von
Domo Entelmann zum 0:3 (54.)
erstickte auch den letzten Wi-
derstand der Heidkruger, die
der nun zielstrebiger agieren-
den Zwoten nichts mehr entge-
gen setzen konnten. Milot Ukaj
mit einem direkt verwandelten
Freistoß (69.), Domo Entelmann
mit seinem dritten Treffer (82.)
sowie erneut Luca Liske per
Kopf (84.) schraubten das Er-
gebnis auf 0:6. Der Sieg der
Zwoten war auch in der Höhe
verdient, da sich der TuS Heid-
krug im zweiten Durchgang in
sein Schicksal ergab und sich
nicht einmal kreisligatauglich
präsentierte, was allerdings
nicht verwunderlich ist ange-
sichts der aktuellen Situation
am Bürgerkampweg. Elias
Schröder zeigte sich nach dem
Abpfiff auch durchaus zufrie-
den mit der Leistung seines
Teams: „Wir wollten die Ergeb-

Der dornige Weg in die Kreisliga

Thade Hein ist zurück auf dem Platz.

Milot Ukaj, immer schwer zu stoppen.
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Rubrik XxxDie Zwote

nisse aus den vorherigen Begeg-
nungen weglassen und nach
dem fast besiegelten Abstieg
nochmal positive Stimmung
reinbringen. Das haben wir mit
einer erwachsenen Leistung ge-
schafft.“
Mit dem Selbstbewusstsein des
vierten Saisonsiegs im Rücken,
interessanterweise alle errun-
gen in den Stadtderbys, ging es
am 21.4. ins Rückspiel gegen
den Harpstedter TB, wo es nach
den beiden Niederlagen in Po-
kal und Liga noch eine Rech-
nung zu begleichen galt. Die
Partie fand sogar im Stadion
statt, das jedoch nur spärlich
gefüllt war, etwa 50 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer waren da,
die Mehrzahl davon aus Harp-
stedt. Neben Luca Liske war
heute Thade Hein als Verstär-
kung aus der erstenMannschaft
mit dabei, der nach einer langen
Verletzungspause endlich mal
wieder auf dem Platz stand und
eine Halbzeit mitspielen konnte.
Von Beginn an machte die
Zwote das Spiel, ließ Harpstedt
zunächst kaum zur Entfaltung
kommen. In der 22. stand Luca
Liske goldrichtig und staubte
zur Führung für die Zwote ab.
Auch danach kam von den Gäs-
ten nicht allzu viel nach vorne,
dennoch kamen sie zehn Minu-
ten nach der Führung überra-
schend zum schmeichelhaften
Ausgleich: Jakob Wehrenberg
versenkte einen Freistoß aus gut
25 Metern perfekt und unhalt-
bar. Es lief bereits die Nachspiel-
zeit der ersten Hälfte, als Domo
Entelmann im Strafraum zu Fall
gebracht wurde und den fälli-
gen Elfmeter selbst verwan-
delte. Mit der verdienten Füh-
rung ging es in die Pause. Nach
der Pause kam der Harpstedter
TB mit Schwung zurück ins
Spiel, wurde aber nie so gefähr-
lich, dass der Ausgleich in der
Luft lag. Nach etwa einer Stunde
war das Spiel aber wieder aus-
geglichener. Nun hatte die

Zwote zwei, drei hochkarätige
Gelegenheiten, hätte den Vor-
sprung ausbauen können, ja
sogar müssen. Doch die aus-
baufähige Chancenverwertung
ist in dieser Saison bekanntlich
das große Manko unserer jun-
gen Mannschaft. So brauchte
die Zwote in der Schlussphase
ein wenig Dusel, um den Vor-
sprung über die Zeit zu bringen.
Doch heute sollte es erneut mit
dem Sieg klappen: Mit einem
2:1 gegen Harpstedt holte Atlas
II den zweiten Dreier in Folge.
„Grundsätzlich war das ein nie-
mals gefährdeter Sieg“, stellte
auch Elias Schröder nach der
Partie fest. „Wenn ein Ergebnis
am Ende knapp ist, macht man
den Gegner immer stark. Wir
hätten das Ergebnis auf 4:1, 5:1
hochschrauben müssen, um uns
das Leben ein bisschen leichter
zu machen. Mit der Art und
Weise bin ich zufrieden, nur mit
der Torausbeute nicht so sehr.
Uns war wichtig, die zwei Rech-
nungen zu begleichen, die wir
aus dem Pokal- und dem Hin-
spiel hatten.“ Der Ausblick auf
den Rest der Saison ist ange-
sichts von 8 Punkten Rückstand
auf das rettende Ufer natürlich
eine andere: „Wir gucken nicht
auf die Tabelle, wir gucken, dass
wir die nächsten Spiele siegreich
gestalten, um für die bestmögli-
che Stimmung in der Mann-
schaft zu sorgen.“
Ob die Stimmung weiterhin so
gut bleibt wie nach dem zwei-
ten Sieg in Serie, sollte sich eine

Woche darauf im nächsten Spiel
zeigen. Mit dem SV Brake kam
ein Gegner von einem anderen
Kaliber nach Delmenhorst. Mit
16 Punkten aus den sieben Par-
tien nach der Winterpause hatte
sich das Team von Trainer Malte
Müller aller Abstiegssorgen ent-
ledigt und konnte frei aufspie-
len.
Mit Leonit Basha und Yuri Back-
haus verstärkten diesmal zwei
weitere Spieler aus dem Oberli-
ga-Kader neben Luca Liske die
Zwote. Und das Team legte los
wie die Feuerwehr, führte be-
reits nach fünf Minuten mit 1:0
durch Leonit Basha, dessen Eck-
ball an Freund und Feind ins Tor
ging. Basha war es auch, der in
der 19. nach einem langen Ball
vor dem Tor cool blieb und den
Pass zum 2:0 verwertete. Da-
nach blieb die Zwote weiter am
Drücker, dominierte die Braker
spielerisch wie kämpferisch und
hatte ihre Chancen, die Füh-
rung auszubauen. Nach einem
Entlastungsangriff der Gäste
gab es in der 45. einen Handelf-
meter für die Gäste, doch
Miklas Kunst scheiterte an Ki-
lian Sanden. Nach einer bä-
renstarken ersten Halbzeit, laut
Elias Schröder sogar die beste
der bisherigen Saison, führte
die Zwote mehr als verdient mit
2:0. Doch der zweite Durch-
gang sollte ein komplett ande-
res Bild zeigen. Der SV Brake
wirkte nun wacher und konzen-
trierter und erspielte sich einige
Chancen, während unsere

Zwote kaum noch stattfand. In
der 69. war es Miklas Kunst, der
goldrichtig stand und zum 2:1
abstauben konnte. Die Gäste
erspielten sich nun weitere
Chancen, während bei der
Zwoten immer weniger zusam-
men lief. Und es kam, wie es
kommen musste: Rostowski
glich in der 77. aus, erneut
Miklas Kunst traf in der 86. zum
2:3, für die Gäste, die das Spiel
komplett gedreht hatten. Auf-
grund der starken zweiten
Halbzeit war der Sieg für Brake
verdient, aus Sicht des SVA aber
enttäuschend nach einer
2:0-Pausenführung. Elias Schrö-
der war nach dieser Partie be-
dient: „Ein sehr sehr ärgerliches
Ergebnis. Für die zweite Halb-
zeit habe ich auch keine Worte
mehr, es war nicht nachvollzieh-
bar, wie wir ein komplett ande-
res Gesicht zeigen konnten.
Dann ist auch verdient, wenn
man so ein Spiel verliert, weil es
nicht reicht, nur 45 gute Minu-
ten zu spielen.“
Nun gilt es, die Enttäuschung
möglichst schnell zu überwin-
den, denn es geht mit zwei
weiteren Heimspielen innerhalb
von drei Tagen weiter für die
Zwote. Zunächst kommt mit
dem Heidmühler FC (Sonntag,
5.5., 13.00 Uhr) ein Gegner
nach Düsternort, gegen den
unsere Zwote bisher noch nicht
gewinnen konnte. Am Mitt-
woch darauf, dem 8.5., geht es
um 19.30 Uhr gegen die zweite
Mannschaft des VfL Oldenburg.

Domo verwandelt sicher.



Anlässlich seines 75. Geburts-
tages wünschte sich SV Atlas-
Legende Hannes Scherff keine
Geschenke, sondern stellte bei
der Feier einen kleine Box
auf. SeineBitte: StattGeschenke
für ihn lieber etwas für die SV
Atlas Jugend. Und so legten
seine Gäste ein paar Taler in
die Box, die Hannes zum nächs-
ten Betrag auffüllte. Das Resul-
tat konnte sich sehen lassen:
1.000 €.
Und so trafen sich Vorstand
Jugend, Bartosch Kobiella, Han-
nes Scherff und Vorstand Ver-
waltung, Tammo Renken, in der

Gaststätte Jan Harpstedt auf
ein Geburtstagsbier und über-
gaben die 1.000 € für die Ju-
gendabteilung.
Hannes, der beim FC Roland
und nach einem Stopp bei Wer-
der Bremen und Polizei SV Bre-
men ab 1974 beim SV Atlas
Delmenhorst spielte, wurde
zum absoluten Leistungsträger
und schoss im Zusammenspiel
mit Hasebrink, Trumpfheller
und Co. den SVA mit insgesamt
44 Toren in die Landesliga.
Vielen Dank, Hannes und
nachträglich noch einmal al-
les Gute zum 75. Geburtstag.

Mit Smarteye wollen wir nicht
nur den Weg in ein brillenfreies
Leben ebnen, sondern auch die
Augen der SV-ATLAS-Fans zum
Leuchten bringen. Als Partner
des Vereins freuen wir uns mit
unserer Glücklos-Aktion beim heutigen Spieltag in die zweite
Runde zu gehen und drei Fan-Pakete sowie viele weitere Preise zu
verlosen.

Ablauf der Aktion:
1. Los am Eingang vom Smarteye-Team entgegennehmen
2. Feld mit einer Münze freirubbeln
3. Gewinn am Smarteye-Stand abholen
Zeigt das Feld den „Jackpot“, winkt eines der drei ATLAS-Fan-
Pakete. Außerdem gibt es die Chance Fan-Armbänder im SV-
ATLAS-Design zu gewinnen. Die Gewinne können vor oder nach
dem Spiel sowie in der Halbzeit am Smarteye-Stand abgeholt
werden.
Jede Menge Teamgeist – der vereint wie beim Fußball auch unser
Smarteye-Team, bestehend aus qualifizierten Ärzten und geschul-
tem Fachpersonal. Unser Ziel als erfahrener Qualitätsanbieter für
weltweit führende Augenlaser- und Linsenbehandlung: Menschen
ein Leben ohne Brille oder Kontaktlinse zu ermöglichen. Sicher,
schonend und schmerzfrei.
Dabei stehen der Mensch und seine persönlichen Wünsche und
Seh-Anforderungen stets an erster Stelle, um herstellerunabhän-
gig das individuell bestmögliche Verfahren anzubieten.
Interesse an einem Leben ohne Sehhilfe? Dann schaut bei unserem
Stand vorbei. Wir beantworten alle Fragen rund ums Thema Bril-
lenfreiheit und führen auf Wunsch vor Ort zur ersten Orientierung
einen kostenfreien Sehtest durch.

Gemeinsam freuen wir uns auf das heutige Spiel und drücken dem
Team des SV ATLAS ganz fest die Daumen!

Partner News
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Hannes Scherff spendet Geburtstagsgeld

Smarteye-Glückslos-Aktion geht in die zweite Runde
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Heute mal wieder eine etwas
andere Historie-Folge als ge-
wohnt. Die Idee dazu kam mir
während des Auswärtspiels im
schönen Meppener Emsland-
Stadion, welches offiziell ja
Hänsch-Arena heißt. Es hat
Spaß gemacht in dem Stadion
Fußball zu gucken, welches
schon so viel Profifußball erlebt
hat. Also überlegte ich, in wel-
chen Profistadien wir schon auf
dem Platz standen. Das größte
Stadion ist das Hannoveraner
Niedersachsenstadion. Dort
traten wir 96/97 und 97/98 zu
Regionalligaspielen an. Es hatte
damals eine Kapazität von
56000 Plätzen. Unvergessen
natürlich unser legendärer Auf-
tritt am Mönchengladbacher
Bökelberg. Wir spielten dort
1981 DFB-Pokal bei der Borus-
sia. Im Bremer Weserstadion
spielte der SVA sechsmal. Es
begann 1976mit einem Freund-
schaftsspiel gegen die Bremer
Landesauswahl. Es folgten vier
Auswärtsspiele bei den Werder
Amateuren (2 x 1977, 1980 und
1982) und dann natürlich un-
vergessen unser Jahrhundert-
spiel 2019 im DFB-Pokal bei den
Werder-Profis. Viermal spielten
wir im Braunschweiger Ein-
tracht-Stadion an der Hambur-
ger Straße. Und zwar 1988,
1995, 1997 und 1998. Auch im
ehemaligen Bundesliga-Stadion
des VfL Wolfsburg am Elster-

weg trat unser SVA zwischen
1977 und 1988 achtmal an. Am
Hamburger Millerntor beim FC
St. Pauli spielte der SVA zwi-
schen 1979 und 1998 sechsmal.
4x gegen die Erste und 2x ge-
gen die Zweite. Nun kommt ein
Stadion, welches höchstwahr-
scheinlich demnächst ein Erst-
ligastadion ist. Im Kieler Hol-
steinstadion spielte Atlas zwi-
schen 1976 und 1996 sieben-
mal. Bleiben wir in Schleswig
Holstein. An der Lübecker Loh-
mühle, die ja auch schon vier
Zweitliga- und zwei Drittliga-
jahre erlebte, spielten wir zwi-
schen 1977 und 2022 neunmal.
Im oben erwähnten Meppener
Stadion, welches ja schon 11

Zweiliga- und 6 Drittligajahre
erlebte, spielte Atlas zwischen
1976 und 1987 siebenmal bis
dann am Freitag unser achter
Auftritt dort folgte. An der Os-
nabrücker Bremer Brücke durf-
ten wir zwischen 1995 und
1998 dreimal in der Regional-
liga antreten. Dazu spielten wir
1999 dort auch einmal gegen
die Amateure des VfL. Nun
kommen wir nach Oldenburg.
Das alte Donnerschwee-Sta-
dion erlebte zwei Zweitligajahre
und das Marschwegstadion
drei Zweiliga- und ein Drittliga-
jahr. In beiden Stadien spielte
Atlas diverse Mal. Unter ande-
rem spielte der neue SV Atlas ja
auch 2017 gegen den TSV Ol-

denburg am Marschweg. In
sieben weiteren Ex-Zweit-
ligastadien trat Atlas zu Punkt-
spielen an. Am Hamburger Ro-
thenbaum (dort spielte BU mal
2. Liga), im Bremerhavener
Nordseestadion, im Göttinger
Jahnstadion, im alten Stadion
an der Friedenstraße in Wil-
helmshaven, im Stadion des
TSV Havelse, in dem des OSV
Hannover und last, but last not
least im schönen Stadion von
Arminia in Hannover-Bischofs-
hol. Auf unserem heutigen Foto
sehen wir das Niedersachsen-
stadion in Hannover wie es
Mitte der 90er aussah, als wir
dort zweimal zu Punktspielen
antraten.

Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhaltet ihr an
Spieltagen an unserem Fanartikelstand

im Stadion und wie gewohnt bei
Intersport Strudthoff in der Langen Straße.

In welchen Stadien durfte unser SV Atlas schon spielen
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DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADIONZEITUNG
ERSCHEINT AM 11. MAI 2024 ZUM

HEIMSPIEL GEGEN DEN

SV ARMINIA HANNOVER
11.05.2024 / 15:00 UHR
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